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2

Erkundung von vier denkmalgeschützten 
Kirchen rund um Atenkirchen mit dem E-Bike 
	

Foto: Annette Roßbach
Foto: Joachim

 Triebel-Kulpe

Stadtarchivar Jens Friedhoff (als Zisterzienser) erläutert den Teilnehmenden die Sehenswürdigkeiten in 
der Hilgenrother Kirche. Auch dort konnten sie sich mit Kaffee und Kuchen stärken.

V. l.: Martin Kowalski, Michaele Kowalski, 
Karsten Weber, Miriam Weber und Edgar 
Schüler versorgten die Fahrradfahrenden 
in der Almersbacher Kirche mit Speisen 
und Getränken.

Im Rahmen der Veranstaltungsreihe "Aben-
teuer Heimat" der Kreisvolkshochschule in 
Kooperation mit Westerwald-Sieg Touris-
mus führte eine E-Bike Tour am 17.05.26 zu 
der Hilgenrother Kirche, einer gotischen 
Wallfahrtskirche mit einem romanischen 
Turm, sowie zu den romanischen Kirchen 
in Birnbach, Mehren und Almersbach. Für 
fachkundige und zugleich lebendige Einbli-
cke in Geschichte, Architektur und Kirchen-
kunst sorgte Jens Friedhoff, Stadtarchivar 
aus Hachenburg, der in der Gewandung 
eines Zisterziensers eindrucksvoll durch 
die jahrhundertealten Gotteshäuser führte.
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A N g e D A C H T
"Befiehl du deine Wege"

Liebe Leserin, lieber Leser,
Wolken - in den verschiedensten Formen 
sind sie am Himmel zu sehen. Sie schaffen 
Stimmungen. Eine dichte, graue Wolken-
decke wirkt undurchdringlich. Das Licht 
kommt nur schwer hindurch. Die Stimmung 
wird schwer und trist. Dunkle Wolken wirken 
bedrohlich. Und wenn die Wolkendecke 
aufreißt und das helle Sonnenlicht durch 
die Lücken strahlt, dann tut das gut. Wolken 
bieten auch wohltuenden Schatten, wenn 
die Sonne heiß vom Himmel brennt. 
Der Liederdichter Paul Gerhardt, der vor 
350 Jahren am 27. Mai 1676 starb, sieht in 
Wolken und Wind ein Zeichen für das Wirken 
Gottes. Der Wind bewegt die Wolken, bringt 
sie her und lässt sie weiterziehen. Das alles 
entspringt dem Ratschluss Gottes. Gott hat 
es so gewollt, dass es Wind und Wolken 
und dadurch Sonne und Regen, Licht und 
Schatten gibt. Gott ist es, der "Wolken, Luft 
und Winden gibt Wege, Lauf und Bahn." 
Sicherlich, durch die moderne Meteorologie 
wissen wir, wie Wolken entstehen. Meteoro-
logen können auch die Wolkenbewegungen 
ziemlich gut vorhersagen. Trotzdem bleiben 
die Wolkenschauspiele am Himmel für uns 

faszinierend. Oft werden sie uns auch zu 
Gleichnissen, mit denen wir Erfahrungen 
des Lebens beschreiben: Drohendes Unheil 
erscheint wie eine dunkle Wolkenfront, die 
sich am Horizont aufbaut. Ein Streit kann wie 
ein reinigendes Gewitter sein. Und es gibt 
den Lichtstrahl, der ins Grau des Alltags fällt. 
Die Wege des Lebens sind für uns oft ebenso 
unergründbar wie der Zug der Wolken. Men-
schen suchen ihren Weg. Sie suchen nach 
neuen Wegen und Auswegen. Menschen 
wissen manchmal nicht, wohin ihr Weg 
sie führt. Sie sehen kein Ziel. Menschen 
erleben Zeiten voller Unsicherheit und 
Angst. Das können Zeiten von Krankheit 
oder auch seelischer Not sein. Das können 
aber auch Zeiten von Existenznöten aus 
verschiedensten Gründen sein, Zeiten, in 
denen die Ausweglosigkeit stärker erscheint 
als die Hoffung.
Der lutherische Theologe und Dichter Paul 
Gerhardt (*12.03.1607 in Gräfenhainichen; 
+27.05.1676 in Lübben) aber ist sich sicher: 
Gottes Macht und Walten erstreckt sich 
nicht nur auf die Natur. Gott wirkt auch in 
den Lebenswegen von uns Menschen: "Der 
Wolken, Luft und Winden gibt Wege, Lauf und 
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„Befiehl du deine Wege und was dein Herze kränkt der allertreusten Pflege des, 
der den Himmel lenkt. Der Wolken, Luft und Winden gibt Wege, Lauf und Bahn, 

der wird auch Wege finden, da dein Fuß gehen kann." 
Evangelisches Gesangbuch Nr. 361,1

Bahn, der wird auch Wege finden, da dein 
Fuß gehen kann."
Die Zeilen stammen aus dem Lied "Befiehl 
du deine Wege" (Evangelisches Gesangbuch 
Nr. 361). Paul Gerhardt dichtete es 1653, also 
fünf Jahre nach dem Ende des furchtbaren 
Dreißigjährigen Krieges, der Deutschland 
verwüstet und unbeschreibliches Leid 
verursacht hatte. Zusätzlich hatten die 
Menschen damals mit einer schrecklichen 
Pandemie zu kämpfen: der Pest!
Paul Gerhardts Glaube und Erfahrung aber 
trägt ihn selbst in dunkelster Zeit: Bei Gott ist 
Hoffnung. Bei Gott gibt es einen Weg. Er wird 
Wege aufzeigen. Er kennt die Auswege und 
die Rettungswege, die wir vielleicht nicht 
sehen. Er ist der Lichtstrahl, der durch die 
Wolkendecke dringt. Das kleine Stück blau-
en Himmels, das die Stimmung hebt und 

Hoffnung nährt. Da wird der Blick freundlich, 
weit und klar. "Befiehl du deine Wege" - wer 
immer Paul Gerhardts Lied singt, damals 
wie heute, wird bestärkt in der Zuversicht: 
Gottes Wegen dürfen wir vertrauen. Er gibt 
uns Hoffnung, Halt und Sicherheit. Er nimmt 
uns an der Hand. "Gott sitzt im Regimente 
und führet alles wohl". Auf seinen Wegen 
können wir gehen. Er führt uns nicht in die 
Irre oder auf Abwege, sondern auf rechter 
Straße. Auf Gottes Wegen kann unser Fuß 
gehen und wird schließlich ans Ziel kom-
men, ans Ziel des Lebens, das Paul Gerhardt 
in seinem Lied auch im Blick hat: "und laß 
bis in den Tod uns allzeit deiner Pflege und 
Treu empfohlen sein, so gehen unsre Wege 
gewiß zum Himmel ein."
Eine gesegnete Sommerzeit wünscht Ihnen

Ihr Pfarrer Joachim Triebel-Kulpe

Bildnis von Paul Gerhardt
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Foto: Hilbricht

A K T U E L L E S

Mitglieder des Presbyteriums 
Evangelische Kirchengemeinde Almersbach 

››	 Vorsitzender: Pfarrer Joachim Triebel-Kulpe
	 Almersbach, Tel. 02681 - 2864 
››	 Mit beratender Stimme: Pfarrerin Barbara Kulpe
	 Almersbach, Tel. 02681 - 2864 
››	 Finanzkirchmeisterin: Michaele Kowalski
	 Gieleroth-Amteroth, Tel. 02681 - 4536 
››	 Stellvertr. Vorsitzender: Matthias Ludwig
	 Gieleroth, Tel. 02681 - 8039980
››	 Dr. Jens Otto
	 Almersbach
››	 Baukirchmeister: Oswald Schüler
	 Oberwambach, Tel. 02681 - 3289 
››	 Karsten Weber
	 Stürzelbach, Mobil 0171-2082108
››	 Larissa Wirtz
	 Oberwambach, Mobil 0177-9397323
››	 Mitarbeiterpresbyterin: Jutta Zemlin
	 Amteroth, Tel.: 02681 - 2864

kirche-almersbach.de

sowie auf Facebook 
und Instagram

1	 Unsere gemeinsame 
	 Konfi-Gruppe
	 vor der Oberwambacher 
	 Kirche

In diesem Jahr werden aus den beiden 
Ev. Kirchengemeinden Almersbach und 
Hilgenroth getauft bzw. konfirmiert: 

Obere Reihe (v. l.): Kira Gerus (Fluterschen), 
Josephine Wassermann (Herpteroth) und 
Maya Thomas (Fluterschen).
Untere Reihe (v. l.): Paul Roßbach (Ketten-
hausen), Mia Wirths (Hilgenroth) und Ella 
Schneider (Eichelhardt).
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2 Konfirmationsgottesdienst am 21. Juni 2026

Am Sonntag, dem 21. Juni 2026, werden im Gottesdienst 
um 10.00 Uhr in Oberwambach folgende Jugendliche getauft bzw. 
konfirmiert:

Getauft wird:
Kira Gerus, Fluterschen

Konfirmiert werden:
Maya Thomas, Fluterschen
Josephine Wassermann, Herpteroth

Wir gratulieren den Konfirmandinnen sehr herzlich und wünschen ihnen Gottes reichen 
Segen für ihren weiteren Lebensweg. 

Am 29.03.26 pflanzten die Konfis (v. l. Paul Roßbach, Kira Gerus, Josephine Wassermann, Maya Thomas, 
Mia Wirths und Ella Schneider) mit Unterstützung von Baukirchmeister Oswald Schüler (rechts) einen 
Apfelbaum auf der Streuobstwiese in Almersbach.

Foto: M
atthias Ludwig
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Vor einiger Zeit haben einige Familien ein 
Schreiben der Evangelischen Kirchenge-
meinde Altenkirchen erhalten, in dem ihr 
Kind zur Teilnahme an den „Konfi-Kids“ der 
Evangelischen Kirchengemeinde Altenkir-
chen eingeladen wird. Warum erhalten Sie 
ein Schreiben der benachbarten Kirchen-
gemeinde? In 2029 wird Pfarrer Joachim 
Triebel-Kulpe in den Ruhestand gehen. Seine 
Pfarrstelle in Almersbach und Hilgenroth 
wird dann nicht mehr wiederbesetzt, son-
dern entfällt. Die Ev. Kirchengemeinden 
Almersbach, Hilgenroth und Altenkirchen 
werden sich spätestens dann zu einer Kir-
chengemeinde zusammenschließen. Da die 
Konfirmandenarbeit dann voraussichtlich 
nicht mehr in Oberwambach stattfinden 
wird, werden jetzt schon die Weichen für 
die Zukunft gestellt. Während in den Ev. 
Kirchengemeinden Almersbach und Hil-
genroth weiterhin die 13-jährigen Kinder 
zu einer einjährigen „Konfi-Zeit“ eingeladen 
werden, der wöchentlich stattfindet, und 
mit der Konfirmation kurz vor den Som-
merferien des nächsten Jahres endet, ist 
die Konfirmandenarbeit in der Ev. Kirchen-
gemeinde Altenkirchen anders organisiert, 
nämlich nach dem Modell „3/8“. So werden 

die Kinder, die das 3. Schuljahr besuchen, 
zu den „Konfi-Kids“ eingeladen. Wenn sie 
dann das 8. Schuljahr besuchen, werden sie 
zur Teilnahme an der Konfirmandenarbeit 
eingeladen. Die Anmeldung zur nächsten 
einjährigen "Konfi-Zeit" findet am Dienstag, 
23. Juni 2026, um 19.00 Uhr im Ev. Gemein-
dehaus in Oberwambach, Kirchstr. 12 a, statt. 
Auch ungetaufte Jugendliche sind herzlich 
zur Teilnahme an der "Konfi-Zeit" eingeladen. 
Bitte bringen Sie Ihr Stammbuch zur Anmel-
dung mit. Die Konfis treffen sich wöchent-
lich dienstags von 16.00 bis 17.35 Uhr in der 
Regel im Gemeindehaus Oberwambach. Bei 
der Uhrzeit sind Änderungen möglich. Die 
"Konfi-Zeit" dauert ein knappes Jahr und 
endet mit der Konfirmation im Juni 2027. 
Bei der Anmeldung werden die wichtigen 
Termine bis zur Konfirmation abgesprochen. 

Jutta Zemlin

3	 Anmeldung zu den "Konfi-Kids" in Altenkirchen 
	 und zur einjährigen "Konfi-Zeit" in Oberwambach

Grafik: Pfeffer
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4	 Brief unseres Patenkindes Sunil aus Indien
	 Die Ev. Kirchengemeinde Almersbach unterstützt drei 
	 Patenkinder über die Kindernothilfe in Duisburg

Ich, Sunita Kamble, Mitarbeiterin der CBR 
aus dem Dorf Digraj, schreibe Ihnen diesen 
Brief, um Sie über Sunil Pargonda Dadwad 
zu informieren. Sunil ist wohlauf und er und 
seine Familie sind glücklich hier. Wie geht 
es Ihnen und Ihren Angehörigen? Ich hoffe 
sehr, dass es Ihnen und Ihren Lieben gut 
geht. Die Familie Aastha und Sunils Familie 
wünschen Ihnen ein gutes neues Jahr.
Dieses Jahr hat es in unserem Dorf stark ge-
regnet, und es kam zu einer Überschwem-
mungssituation in der Nähe des Flusses. 
Dank guter Planung seitens der Regierung 
und Gottes Gnade drang das Hochwasser 
jedoch nicht ins Dorf ein. Der Winter hat 
nun Einzug gehalten, und die Kälte nimmt 
zu. Das Dorf ist in üppiges Grün und leichten 
Nebel gehüllt, was eine wunderschöne und 
angenehme Atmosphäre schafft.
Sunil macht jeden Morgen einen kurzen 
Spaziergang. Seine Mutter sorgt dafür, 
dass er sich gesund und ausgewogen er-
nährt, wodurch seine Gesundheit sehr gut 
ist und sein körperliches Wachstum gut 
voranschreitet. Die Häufigkeit von Krank-
heiten hat sich deutlich verringert. Sunil 
ist ein ruhiges, vernünftiges und liebevolles 

Kind. Er unterhält sich gern und pflegt enge 
Beziehungen zu anderen. Er hat eine tiefe 
und liebevolle Beziehung zu seinem Bruder 
und ist immer an seiner Seite und hilft ihm, 
wann immer er ihn braucht. Trotz der finan-
ziellen Schwierigkeiten der Familie ist Sunil 
sehr verständnisvoll und stellt nie unnötige 
Forderungen. Aufgrund seines Wesens ist 
er allseits beliebt und hat einen großen 
Freundeskreis. Er hilft seinen Eltern auch 
aktiv im Haushalt und auf dem Bauernhof.
Sunil besucht regelmäßig die Schule und 
geht derzeit in die 8. Klasse der Yashwan-
trao Chavan High School. Er geht jeden 
Tag zu Fuß zur Schule und erledigt seine 
Hausaufgaben pünktlich. Ich besuche ihn 
regelmäßig in der Schule und zu Hause, 
um seine schulischen Fortschritte zu über-
prüfen und mich mit seinen Lehrern abzu-
stimmen. Im Rahmen des Projekts erhält 
er pädagogische Unterstützung, und die 
Sonderpädagogin Vaishali und ich arbeiten 
eng zusammen, um sein Lernen zu fördern. 
Dank dieser kontinuierlichen Unterstützung 
versucht Sunil nun, die Namen von Kindern 
auszusprechen.
Er spricht Marathi und Englisch. Er schreibt 
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das Alphabet sauber und korrekt. Er erkennt 
Buchstaben, wenn sie ihm vorgelesen wer-
den. Er kann Zahlen von 31 bis 50 schreiben. 
Mit etwas verbaler Unterstützung kann er 
einfache Additionen und Subtraktionen von 
0 bis 10 durchführen. Er kann verschiedene 
Formen erkennen und sie auf Nachfrage 
korrekt zeichnen. Er hat sowohl in Marathi 
als auch in Englisch bemerkenswerte Fort-
schritte gemacht. Sunils Eltern unterstützen 
ihn kontinuierlich beim Lernen zu Hause und 
sind sehr zufrieden mit seinen Fortschritten. 
Sunils Eltern arbeiten als Tagelöhner, und ihr 
Einkommen ist die wichtigste Lebensgrund-
lage der Familie und sichert die Ausbildung 
der Kinder. Sunil beteiligt sich aktiv an al-
len Projektprogrammen, und die Reaktion 
und Unterstützung seiner Eltern sind sehr 
positiv. Bei den diesjährigen Sportspielen 
nahm Sunil am Spiel „Glaspyramide“ teil und 
gewann einen Preis. Er nahm auch am Aus-
flug zum Baliraja-Wasserpark teil, wo er mit 

Begeisterung Spiele im und außerhalb des 
Wassers, Zauber- und Puppentheater sowie 
Kutschfahrten mit Pferden und Kamelen 
genoss. Seine Eltern waren überglücklich, 
seine Freude und seine Teilnahme zu sehen. 
Am nächsten Tag besuchte Sunils Mutter 
das Zentrum und erzählte: „Dank des Pro-
jekts kann mein Sunil all diese Erlebnisse 
genießen. Angesichts unserer aktuellen 
Umstände ist es uns nicht möglich, unsere 
Kinder an solche Orte mitzunehmen. Des-
halb hat er vorher nie an Schulausflügen 
teilgenommen. Die Hilfe des Projekts ist für 
uns sehr wertvoll.“ Sunils Eltern bedanken 
sich herzlich für Ihre kontinuierliche Unter-
stützung und die Anleitung, Schulung und 
Hilfe, die durch das Projekt ermöglicht wer-
den. Dank Ihrer Zusammenarbeit verbessern 
sich Sunils Gesundheit, seine schulischen 
Leistungen, seine sozialen Kompetenzen 
und sein Selbstvertrauen stetig. Nochmals 
vielen Dank für Ihre wertvolle Unterstützung.

Jutta Zemlin

Kreis der ehrenamtlichen Kirchenbetreuer/
innen ist dringend auf weitere Mitarbeitende 
angewiesen, damit dieses Angebot auch in 
Zukunft vorgehalten werden kann. Bei Inter-
esse melden Sie sich bitte im Gemeindeamt 
in Almersbach (Tel. 02681-2864).

Sehr herzlich bedanken wir uns bei Jutta 
Zemlin, die sich im Anschluss an den Got-
tesdienst am 19.04.26 in Almersbach mit 
den Kirchenbetreuer/innen traf und mit 
ihnen die Dienste im Rahmen der "Offenen 
Kirche Almersbach" von Mai bis September 
sonntags von 15.00 bis 17.00 Uhr plante. Der 
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5	 Rückblick auf den Gottesdienst in der Osternacht 
	 und auf besondere Veranstaltungen
	 Die Ev. Kirchengemeinde Almersbach 

war mit einem eigenen Stand am 
15.03.26 auf dem Ostermarkt im "Treff-
punkt Zur Alten Schule" in Almers-
bach vertreten. Dort konnte man u. a. 
Kerzen, Tassen und selbst gemachtes 
Quittengelee erwerben. Die Einnah-
men in Höhe von 73,00 € werden für 
die Unterhaltung der Almersbacher 
Kirche verwendet.Fo
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Fo
to
: B
ar
ba
ra
 K
ul
pe

Herzlichen Dank an (v. l.) Martin, Michaele und Meils Kowalski, Karsten Weber sowie Marlon Kowalski

Der Gottesdienst in der Osternacht am 
05.04.26 in der Almersbacher Kirche mit 
Lichterfeier wurde musikalisch von der Bläser-
familie Kowalski aus Amteroth und unserer 
Organistin Brigitta Ludwig gestaltet

Im Anschluss an den Gottesdienst trafen sich 25 Gemein-
demitglieder zum Osterfrühstück im Pfarrsaal in Almers-
bach, das von Michaele Kowalski und Miriam Weber (3. 
und 4. v. l.) vorbereitet war. Oswald und Elke Schüler (1. 
und 5. v. l.) machten Rühreier und brieten Speck. Ebenso 
hatte Elke einen Eierkäs mitgebracht. Karsten Weber (2. 
v. l.), Jan und Josua Weber, seine Freundin Cathy, Barbara 
Kulpe und Edgar Schüler (fehlen auf dem Bild) halfen 
beim Aufräumen und Spülen.
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6	 Auf dem Weg nach Emmaus 
	 Gottesdienst für alle Generationen am Ostermontag 	

Der Projektchor, die Powerstation Band (Geige: Liv Otterbach, Schlagzeug: Elias Ludwig und E-Piano: 
Brigitta Ludwig) sowie der Spatzenchor führten im Gottesdienst an Ostermontag, 06.04.26, das Singspiel 
"Auf dem Weg nach Emmaus" auf. Oswald Schüler (links) übernahm die Rolle des Evangelisten Lukas.

Am Ende des Gottesdienstes in der Oberwambacher Kirche bedankten sich die Besucher/innen mit 
einem tosenden Applaus bei allen kleinen und großen Mitwirkenden. 

Fotos: Jutta Zem
lin
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7	 Kanzelrede von Christa Kuon-Rehm im 
	 Gottesdienst am 17.05.26 in Almersbach	
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Die pensionierte Lehrerin Christa Kuon-Rehm, 
die viele Jahre Biologie, Chemie und Informatik 
am Westerwald-Gymnasium in Altenkirchen 
unterrichtet hatte, hielt im Gottesdienst am 
Sonntag, 17.05.26, in der romanischen Kirche in 
Almersbach eine beeindruckende Kanzelrede. 
Sie sprach über das Gleichnis vom verlorenen 
Schaf (Matthäus 18,12-14), das ihr in ihrem Um-
gang mit jungen Menschen immer Orientierung 
gab. Sie rief zum gegenseitigen Vertrauen auf 
und ermutigte dazu, selbst jemand zu sein, auf 
den Verlass ist, dem man trauen kann. "Die Bibel 
ist ein Plädoyer für das Vertrauen." Sie können 
die Kanzelrede über die Webseite der Kirchen-
gemeinde www.kirche-almersbach.de aufrufen. 

Christa Kuon-Rehm schenkte der Kirchen-
gemeinde ein kleines Schaf

Beim anschließenden Kirchencafé im romanischen Gotteshaus kam Christa Kuon-Rehm (3. v. r.) mit 
vielen Gottesdienstbesucherinnen ins Gespräch. 



14

8	 Gebäudekonzeption der Ev. Kirchengemeinde 
	 Almersbach
	 Das Presbyterium fasste am 19.03.26 folgenden Beschluss, der 
	 mit den anderen Kirchengemeinden der Region abgestimmt 
	 werden muss 

Das Ev. Gemeindehaus in Oberwambach, 
Kirchstr. 14a (erbaut 1982-1984), wird bis 
2035 als kirchliches Gebäude aufgegeben. 
Das Presbyterium wird das Gemeindehaus 
der Ortsgemeinde Oberwambach anbieten. 
Falls sich kein geeigneter Käufer findet, prüft 
das Presbyterium, ob das Gemeindehaus 
vermietet werden kann. Das Presbyterium 
prüft ebenfalls, ob das Gerätehaus auf dem 
Parkplatz zwischen dem Gemeindehaus 
und der Kirche weiterhin von der Kirchen-
gemeinde genutzt werden kann.
Das Ev. Pfarrhaus in Almersbach, Kirch-
weg 5 (erbaut 1903-1904), wird nach dem 
Ende der aktiven Dienstzeit von Pfarrer 
Joachim Triebel-Kulpe als kirchliches Ge-
bäude aufgegeben. Der Archivbestand 
im Keller des Pfarrhauses wird nach der 
Aufgabe des Hauses nach Rücksprache 
mit dem Archivbeauftragten des Kirchen-
kreises in das landeskirchliche Archiv in 
Boppard überführt. Nach dem Eintritt der 
Gemeindeamtssekretärin Jutta Zemlin in 
den Ruhestand wird das Gemeindeamt 

mit anderen Gemeindeämtern der Region 
an einem anderen Ort zusammengeführt. 
Das Presbyterium prüft, ob das Pfarrhaus 
zukünftig vermietet oder verkauft wird.
Die denkmalgeschützte Ev. Kirche in 
Oberwambach, Kirchstr. 14 (erbaut 1870-
1871), wird energetisch ertüchtigt und mit 
einer neuen klimaneutralen Heizung ver-
sehen, so dass sie spätestens ab 2035 „treib-
hausgasneutral“ betrieben werden kann. 
Auf der Südseite der Kirche wird ein Anbau 
errichtet, in dem sich eine Küche, sanitäre 
Anlagen und ein Lagerraum befinden. In 
dem Vorraum der Kirche wird ein Begeg-
nungs- und Gruppenraum eingerichtet. 
Dieser kann dann auch als „Winterkirche“ 
genutzt werden. Es finden weiterhin regel-
mäßig Ev. Gottesdienste sowie die Proben 
des Projektchores und der PowerStation 
Band in der Kirche statt. Wenn nach der Auf-
gabe des Gemeindehauses die Jugendräu-
me dort nicht mehr genutzt werden können, 
wird geprüft, ob besondere Angebote für 
Jugendliche in der Kirche (eventuell auf der 
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Empore) gemacht werden können. Ebenso 
wird die Kirche weiterhin als „Kulturraum“, 
in dem regelmäßig Konzerte und andere 
kulturelle Veranstaltungen stattfinden, ge-
nutzt. In 2026 soll ein Förderverein für die 
Oberwambacher Kirche gegründet werden, 
der sich für den Erhalt der Kirche einsetzt.
Die denkmalgeschützte Ev. Kirche in  
Almersbach, Kirchweg (erste urkundliche 
Erwähnung vermutlich 1199), bleibt eben-
falls als evangelische Gottesdienststätte 
erhalten. Da die Elektroheizung in der Kirche 

mit elektrischer Energie aus erneuerba-
ren Energieträgern (Ökostrom) betrieben 
wird, erfüllt sie schon jetzt das Kriterium der 
Treibhausgasneutralität. Es wird geprüft, ob 
sanitäre Anlagen neben der Kirche errichtet 
werden können oder ob die Toiletten in der 
Friedhofshalle in Almersbach ganzjährig ge-
nutzt werden können. Ebenso wird geprüft, 
ob eine der Garagen neben dem Pfarrhaus 
weiterhin als Lagerraum für den Aufsitz-
mäher, die Gartengeräte und andere Dinge 
genutzt werden kann.

9	 Glück auf! - Der Männerkreis "Man(n) trifft sich" 
	 auf Schicht in Willroth

Der pensionierte Lehrer Albert Schäfer (links) zeigte dem Männerkreis "Man(n) trifft sich" am Freitag, 
17.04.26, im Rahmen einer sehr beeindruckenden Führung das 56 Meter hohe Fördergerüst und das sich 
darunter befindliche Gebäude mit der Hängebank des ehemaligen Eisenerzbergwerks Grube Georg in 
Willroth. Herzlichen Dank an Ralf Nöllgen, der diese Führung organisiert hat. Am Samstag, 13.06.26, macht 
der Männerkreis einen Ausflug zum Melaten-Friedhof in Köln. Bei Interesse bitte Anmeldung bei Ralf 
Nöllgen (Mobil 0176 - 73745683) oder bei Achim Ramseger (Tel. 02681 - 2112). 

Foto: Jessica Röhrig 
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10 Aus dem Presbyterium
Sitzungstermine und Beschlüsse 
›› Donnerstag, 11. Juni 2026, um 19.00 Uhr in Oberwambach
	 (gemeinsame Sitzung mit dem Hilgenrother Presbyterium)
›› Im Juli findet keine Sitzung statt.
›› Donnerstag, 20. August 2026, um 19.00 Uhr in Almersbach
Das Presbyterium trifft sich in der Regel im Pfarrsaal in Almersbach, Kirchweg 5. 

Das Presbyterium lädt sehr herzlich zur nächsten Gemeindeversammlung am Sonntag, 
23.08.26, im Anschluss an den Gottesdienst, der um 10.00 Uhr beginnt, im Ev. Gemeinde-
haus Oberwambach ein. Tagesordnung: 1) Begrüßung und Feststellung der Tagesordnung 
2) Gebäudekonzeption der Ev. Kirchengemeinde Almersbach
3) Gründung eines Fördervereins für die Ev. Kirche Oberwambach
4) Form der zukünftigen Zusammenarbeit mit den anderen Kirchengemeinden der Region
5) Verschiedenes

Das Presbyterium bedankt sich sehr herzlich bei der Stiftung des Ev. Kirchenkreises Alten-
kirchen für die finanzielle Unterstützung in Höhe von 250,00 € für den Kauf eines Tischkickers 
für die Jugendräume im Gemeindehaus Oberwambach.

Das Almersbacher Presbyterium (v. l. ): Markus Rasoulian Azad (aus dem Presbyterium ausgeschieden), 
Matthias Ludwig, Jutta Zemlin, Larissa Wirtz, Oswald Schüler, Dr. Jens Otto, Michaele Kowalski und Pfarrer 
Joachim Triebel-Kulpe (es fehlen Karsten Weber und Pfarrerin Barbara Kulpe). 

Foto: Tim
o Zem

lin
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11	 Bericht der Ev. Kirchengemeinden Almersbach 	
	 und Hilgenroth über besondere Ereignisse in 2025 
	 (Teil 2)
Die Frauenhilfe der Ev. Frauenhilfe Hilgen-
roth, die sich einmal im Monat unter der 
Leitung von Hanne Becker, Marlise Horn 
und Gerda Seifen trifft, gestaltete die Gottes-
dienste am 1. Advent in Hilgenroth und am 
Weltgebetstag, Freitag, 07.03.25, in Eichel-
hardt. Ebenso wurde 2025 zu einem Ausflug 
zur Ev. Bartholomäuskirche in Hachenburg-
Altstadt eingeladen.
Die enge Verzahnung der Konfirmanden- mit 
der Jugendarbeit in den beiden Kirchen-
gemeinden zeigte sich u. a. in der musika-
lischen Gestaltung des Konfi-Castles vom 
13.03.25 bis 16.03.25 auf der Freusburg, der 
Vorstellungsgottesdienste der Konfirmand/
inn/en und der Konfirmationsgottesdienste 
am 18.05.25 in Hilgenroth und am 25.05.25 
in Oberwambach durch die PowerStation 
Band und den Projektchor, in dem eine 
Reihe von Jugendlichen unter der Leitung 
von Brigitta Ludwig mitsingen. Am 04.04.25 
fand ein „musikalisches Nachtreffen“ für die 
Mitarbeitenden und Teilnehmenden des 
Konfi-Castles unter dem Motto „Tamam 
Together“ in der Oberwambacher Kirche 
statt. Seit einigen Jahren ist zu beobachten, 
dass das Interesse an der Konfirmanden-

arbeit nachlässt. So wurde in 2025 – wie 
in 2022 – eine gemeinsame Konfigruppe 
aus insgesamt sechs Jugendlichen beider 
Kirchengemeinden gebildet. Die Konfizeit 
dauert nur noch ein Jahr, wobei die Treffen 
jetzt wöchentlich (vorher alle zwei Wochen) 
stattfinden. Die Familien begrüßen es aber 
sehr, dass die Konfirmandenarbeit und die 
Konfirmationsgottesdienste vor Ort in den 
vertrauten Gebäuden stattfinden.
In beiden Kirchengemeinden fanden per-
sonelle Veränderungen bei den beruflich 
Mitarbeitenden statt. Zum Glück konnten 
die freigewordenen Stellen schnell wieder 
besetzt werden. Nathalie Wall trat die Nach-
folge von Marina Getze als Reinigungskraft 
in Almersbach und Oberwambach an. Klaus-
Erich Hilgeroth musste leider seine Tätigkeit 
als Organist in der Ev. Kirchengemeinde 
Almersbach aus gesundheitlichen Gründen 
beenden. Diesen Dienst hat die Jugend- und 
Chorleiterin Brigitta Ludwig übernommen. 
Andrea Schlaug konnte aus persönlichen 
Gründen die Arbeit als Küsterin in der Hil-
genrother Kirche, die sie seit fast 19 Jahren 
innehatte, nicht weiter ausüben. Ihr wurde 
im Gottesdienst am 03.08.25 der Dank für 



19

ihren engagierten und zuverlässigen lang-
jährigen Dienst ausgesprochen. An diesem 
Tag wurde auch ihre Nachfolgerin Annika 
Stein in ihr Amt eingeführt. Aufgrund des 
500-jährigen Jubiläums der Ev. Gesangbü-
cher in 2024 waren die Gemeindeglieder ge-
beten worden, ihre geistlichen Lieblingslie-
der zu notieren. Im Gottesdienst am 16.02.25 
in Almersbach wurden die Rückmeldungen 
ausgewertet und die sechs ausgewählten 
Lieder gesungen. Im Gottesdienst für die 
Region am 29.12.24 in Hilgenroth konnten 
die Anwesenden aus einer Auswahlliste 
Weihnachtslieder aussuchen, die dann ge-
sungen wurden. Am „Tag des offenen Denk-
mals“, am 14.09.25, stand die Almersbacher 
Kirche nach dem Gottesdienst bis 17.00 Uhr 
Interessierten offen. Dr. Kirsten Seelbach 
(Almersbach) hielt in der Kirche einen span-
nenden Vortrag zum Thema „Unersetzliche 
Geschichte? Kollektives Gedächtnis und 
regionale Geschichte“, der auf der Webseite 
der Kirchengemeinde eingestellt ist. Dank 
des Einsatzes der ehrenamtlich Mitarbei-
tenden konnte die romanische Kirche in 
Almersbach auch in 2025 wieder von Mai 
bis September sonntags von 15.00 bis 17.00 
Uhr für Interessierte geöffnet werden. 
Mit großem Engagement und enormen zeit-
lichem Aufwand haben sich Baukirchmeis-
ter Oswald Schüler (Ev. Kirchengemeinde 

Almersbach) und Baukirchmeisterin Daniela 
Weber (Ev. Kirchengemeinde Hilgenroth) um 
die notwendigen Instandhaltungsarbeiten 
in den kirchlichen Gebäuden gekümmert. 
Sie wurden dabei von den stellvertretenden 
Vorsitzenden Annette Roßbach und Matthias 
Ludwig sowie den Finanzkirchmeisterinnen 
Beatrix Bley und Michaele Kowalski unter-
stützt. So wurden aufgrund der Hinweise 
bei der Sicherheitsbegehung in 2024 in den 
Glockentürmen in Almersbach und Ober-
wambach die Holzleitern gegen Metallleitern 
mit einem Handlaufbügel ausgetauscht. 
Für beide Kirchen wurden Großbildschirme 
gekauft; in Oberwambach wurde dieser 
an der Brüstung der Empore befestigt, in 
Almersbach befindet sich das Display in 
einem Konferenzmöbel und kann bei Be-
darf hochgefahren werden. (Fortsetzung 
Seite 36)

Grafik: Pfeffer
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12	 Abschied vom Frauenabendkreis 
	 im Gottesdienst am 13.09.26 in Almersbach

Fast 50 Jahre traf sich der "Frauenabend-
kreis" einmal im Monat unter der Leitung 
von Mathilde Langenbach im Gemeindehaus 
Oberwambach zu interessanten Themen 
und schönen Feiern. Regelmäßig wurden 
Ausflüge und Mehrtagestouren unter-
nommen, zu den Passionsspielen in Ober-
ammergau und Rieden in der Eifel, in den 
Stöffelpark in Enspel, zuletzt nach Trier zur 
Ausstellung "Körperwelten" und zu vielen 
anderen Orten. Gegründet wurde der Kreis  

von Liesel Künkel. Später übernahm die 
damalige Presbyterin und Kirchmeisterin 
Mathilde Langenbach die Leitung. In den 
letzten Jahren sind leider etliche Mitglieder 
verstorben bzw. aufgrund ihres Alters nicht 
mehr in der Lage an den Treffen teilzuneh-
men. Schweren Herzens hat sich Mathilde 
Langenbach entschlossen den Kreis aufzu-
lösen. Dies soll im Gottesdienst am Sonntag, 
13.09.26, um 11.00 Uhr in Almersbach ge-
schehen. Herzliche Einladung!

Der Frauenabendkreis bei einem Ausflug vor ca. 15 Jahren im Stöffelpark mit männlicher "Verstärkung" 
(v. l.: Jan und Nils Kulpe, Ute Asbach, Museumsführerin, Irma Hommer, Esther Dejosez, Waltraud Jüngerich, 
Mathilde Langenbach, Helga Johansson (+), Johannes Dejosez, Erna Juhn und Irmtraud Müller (+))

Fo
to
: J
oa
ch
im
 Tr
ie
be
l-K

ul
pe



21

Knapp 50 Interessierte aus Oberwambach, 
Gieleroth und Almersbach trafen sich am 
Freitag, 29.05.26, im Ev. Gemeindehaus in 
Oberwambach, um über die Zukunft der 
Ev. Kirche in Oberwambach nachzuden-
ken und Ideen auszutauschen, wie man 
zukünftig den Erhalt der Kirche für die 
Dorfgemeinschaft in Oberwambach und 
die umliegenden Ortschaften unterstützen 
kann. Die Kirche ist ein fester Bestandteil 
des Dorflebens in Oberwambach, dies zeigt 
ihre Abbildung auf dem Wambacher Dorf-
wappen. Sie soll auch zukünftig nicht nur 
ein Ort des gelebten Glaubens sein, an dem 
Gottesdienste gefeiert werden, sondern 
auch weiterhin ein viel genutzter Ort der 
Begegnung und des Miteinanders, ein Ver-
anstaltungsort für Konzerte, Theaterauf-
führungen, Lesungen und andere dem Ort 
angemessene kulturelle Veranstaltungen.
Die Kirche verfügt schon jetzt über eine 
sehr gute technische Ausrüstung, die die 
heimischen Chöre für ihre Auftritte schätzen. 
Die Ev. Kirchengemeinde Almersbach wird 
das Ev. Gemeindehaus in Oberwambach, 
das neben der Kirche liegt, bis spätestens 
2035 aus finanziellen Gründen aufgeben 
müssen. Deshalb ist geplant, hinter der 
Oberwambacher Kirche einen Anbau zu 
errichten, der über eine Küche, sanitäre 

Anlagen und einen Lagerraum verfügen soll. 
So könnten sich dann in dem Vorraum der 
Kirche die gemeindlichen und dörflichen 
Gruppen und Kreise treffen.  Ebenso könnte 
der Jugendtreff, der seit vielen Jahren am 
Freitagabend im Gemeindehaus Angebote 
für Kinder und Jugendliche macht, in die 
Kirche verlegt werden. Auf der Orgelempore 
könnten der Billardtisch, der Tischkicker und 
die Tischtennisplatte aufgestellt werden. 
Der geplante Förderverein soll dabei die 
Kirchengemeinde finanziell bei der Unter-
haltung der Kirche unterstützen, aber auch 
behilflich sein, die vielfältigen Möglichkeiten 
dieses Gebäudes zu realisieren. Dabei knüpft 
man an die Beweggründe an, die bereits 
vor 155 Jahren engagierte Gemeindemit-
glieder dazu bewogen haben, sich tatkräftig 
für den Bau dieser Dorfkirche einzusetzen. 
Vier Teilnehmende erklärten sich bei der 
Informationsveranstaltung bereit, bis Ende 
August eine Satzung auszuarbeiten, damit 
im Oktober oder November 2026 zu einer 
Gründungsversammlung des Fördervereins 
im Gemeindehaus Oberwambach eingela-
den werden kann. Pfarrer Joachim Triebel-
Kulpe informierte über ähnliche Projekte 
in anderen Kirchengemeinden und gab 
Ideen dazu. 

Dörte Kickuth-Artelt

13	 „Mer losse de Kirch‘ im Dorf“



GOTTESDIENSTE

22

Evangelische Kirchengemeinde Almersbach Evangelische Kirchengemeinde Hilgenroth

JUNI  2026
Sonntag, 07.06.26 

Almersbach 11.00 Uhr, Prädikant Ludwig Hilgenroth 9.30 Uhr, Prädikant Ludwig

Sonntag, 14.06.26 
Almersbach 11.00 Uhr, Pfarrerin Kulpe

Im Anschluss Kirchencafé und 
Verabschiedung von Edgar Schüler

Hilgenroth 10.00 Uhr, Pfarrer Triebel-Kulpe 
mit Konfirmation und Abendmahl

Sonntag, 21.06.26 
Oberwambach 10.00 Uhr, Pfarrer Triebel-Kulpe

mit Konfirmation und Taufe
Eichelhardt 9.30 Uhr, Prädikantin Heuer 
mit Abendmahl

Sonntag, 28.06.26
Hilgenroth 10.00 Uhr, Prädikant Luther
gemeinsamer Gottesdienst 
Im Anschluss Kirchencafé

JULI  2026
Sonntag, 05.07.26

Oberwambach 11.00 Uhr, Pfarrer Stöcker
Im Anschluss Kirchencafé

Hilgenroth 9.30 Uhr, Pfarrer i. R. Volk
mit Taufe

Sonntag, 12.07.26
Almersbach 10.00 Uhr, Pfarrer Prof. Dr.  

Horstmann - gemeinsamer Gottesdienst
Im Anschluss Kirchencafé
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Evangelische Kirchengemeinde Almersbach Evangelische Kirchengemeinde Hilgenroth

Sonntag, 19.07.26
Oberwambach 11.00 Uhr, Prädikantin Barth

Im Anschluss Kirchencafé
Hilgenroth 9.30 Uhr, Pfarrer i. R. Volk 
mit Abendmahl

Sonntag, 26.07.26
Bürgerhaus Eichelhardt 10.00 Uhr, 
Pfarrer i. R. Volk - gemeinsamer Gottesdienst 
anlässlich des 595-jährigen Jubiläums der 
Ersterwähnung von Eichelhardt

AUGUST 2026
Sonntag, 02.08.26

Bürgerhaus Gieleroth 10.00 Uhr,
Pfarrer Triebel-Kulpe 

gemeinsamer Gottesdienst 
Im Anschluss Brunch

Sonntag, 09.08.26 
Almersbach 11.00 Uhr, Pfarrer Triebel-Kulpe

mit Taufe  
Im Anschluss Kirchencafé

Hilgenroth 9.30 Uhr, Pfarrer Triebel-Kulpe
mit Abendmahl

Sonntag, 16.08.26 

l

Bürgerhaus Isert-Racksen 11.00 Uhr, 
Pfarrerin Weller und Pfarrer Triebel-Kulpe
gemeinsamer Gottesdienst zum Auftakt des 
"Leckerbissenfestes"

Sonntag, 23.08.26 
Oberwambach 10.00 Uhr, Pfarrer Triebel-Kulpe

Im Anschluss Gemeindeversammlung
im Gemeindehaus Oberwambach

Hilgenroth 9.30 Uhr, N. N.
Im Anschluss Kirchencafé
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Evangelische Kirchengemeinde Almersbach Evangelische Kirchengemeinde Hilgenroth

Sonntag, 30.08.26 
Almersbach 11.00 Uhr, Pfarrer i. R. Volk Eichelhardt 9.30 Uhr, Pfarrer i. R. Volk

Im Anschluss Kirchencafé

SEPTEMBER 2026
Sonntag, 06.09.26 

Oberwambach 11.00 Uhr, Prädikant Ludwig

Hilgenroth 10.00 Uhr, Pfarrer Triebel-Kulpe
Festgottesdienst zum 75-jährigen Jubiläum der 
Frauenhilfe Hilgenroth, im Anschluss 
Beisammensein im Gemeindezentrum 
Eichelhardt

Sonntag, 13.09.26 (Tag des offenen Denkmals)
Almersbach 11.00 Uhr, Pfarrer Triebel-Kulpe

mit Abschied vom Frauenabendkreis
Im Anschluss KIrchencafé

Hilgenroth 9.30 Uhr, Pfarrer Triebel-Kulpe
mit Abendmahl
Im Anschluss Kirchencafé
Die Kirche ist am "Tag des offenen Denkmals" bis 
17.00 Uhr für Besucher geöffnet

Foto: Barbara Kulpe

Pfarrer Joachim Triebel-Kulpe bedankt 
sich sehr herzlich bei Harald Bitzer, der ein 
Kreuz aus Metall für ein neues Grabfeld in 
Almersbach hergestellt und zusammen 
mit Edgar Schüler aufgestellt hat. Edgar 
Schüler wird nach 22-jähriger Dienstzeit 
als Küster und Hausmeister am 30.06.26 in 
den Ruhestand gehen. Seine Verabschie-
dung erfolgt im Gottesdienst am Sonntag, 
14.06.26, in Almersbach. 
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Gemeinsamer Gottesdienst an Christi Himmelfahrt 
in Eichelhardt 

Foto: Annette Roßbach

Leider machte uns das Wetter an Him-
melfahrt wieder einen Strich durch die 
Rechnung. Der gemeinsame Gottesdienst 
an diesem Feiertag konnte leider nicht im 
Freien auf dem Sonnenberg in Isert gefeiert 
werden. Stattdessen trafen sich die Got-
tesdienstbesucher im Gemeindezentrum 
in Eichelhardt. Der Gottesdienst wurde 
musikalisch vom Posaunenchor Hilgen-

roth-Kroppach, dem MGV Eichelhardt und 
Annette Roßbach an der Orgel gestaltet. 
Im Anschluss waren alle sehr herzlich zu 
einem Frühschoppen eingeladen. Herzlichen 
Dank an Beatrix Bley, Kim Jahn, Ralf Nöllgen 
und Heike Schürdt, die die Besucher mit 
Getränken und Würstchen versorgten. Wir 
sind gespannt, wie das Wetter nächstes Jahr 
an Christi Himmelfahrt sein wird.

Joachim Triebel-Kulpe

Wir bedanken uns sehr herzlich beim MGV Liederkranz Eichelhardt unter der Leitung von Harald Gerhards 
sowie beim Posaunenchor Hilgenroth-Kroppach unter der Leitung von Jan Thiel für die muskialische Ge-
staltung des Gottesdienstes an Christi Hilmmelfahrt im Gemeindezentrum in Eichelhardt
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Mitglieder des Presbyteriums 
Evangelische Kirchengemeinde Hilgenroth 

››	 Vorsitzender: Pfarrer Joachim Triebel-Kulpe
	 Almersbach, Tel. 02681 - 2864
››	 Finanzkirchmeisterin: Beatrix Bley
	 Obererbach, Tel. 02681 - 2711
››	 Carsten Henn
	 Bruchertseifen-Langenbach, Tel. 02742 - 2953 
››	 Stellvertr. Vorsitzende: Annette Roßbach
	 Isert, Tel. 02681 - 70455
››	 Elisabeth Runge
	 Fürthen, Tel. 02682 - 3035
››	 Kurt Schumacher 
	 Altenkirchen, Mobil 0160 - 8427376
››	 Mitarbeiterpresbyterin: Heike Schürdt
	 Hilgenroth, Tel. 02682 - 8999
››	 Baukirchmeisterin: Daniela Weber
	 Eichelhardt, Mobil 0157 - 81807673
››	 Katharina Würden-Templin
	 Betzdorf
Eine Stelle ist zur Zeit unbesetzt.

A K T U E L L E S

Foto: Hillbricht

kgm-hi lgenroth .de

1	 Einjährige "Konfi-Zeit"  
	 in Eichelhardt 
	
Die Anmeldung zur nächsten einjährigen 
"Konfi-Zeit" findet am Mittwoch, 24. Juni 
2026, um 19.00 Uhr im Ev. Gemeindezentrum 
in Eichelhardt, Kirchstr. 5, statt. Auch un-
getaufte Jugendliche sind herzlich zur Teil-
nahme an der "Konfi-Zeit" eingeladen. Bitte 
bringen Sie Ihr Stammbuch zur Anmeldung 
mit. Die Konfis treffen sich wöchentlich 
donnerstags von 16.00 bis 17.35 Uhr in der 
Regel im Gemeindezentrum in Eichelhardt. 
Bei der Uhrzeit sind Änderungen möglich. 
Die "Konfi-Zeit" dauert ein knappes Jahr und 
endet mit der Konfirmation im Juni 2027. 
Bei der Anmeldung werden die wichtigen 
Termine bis zur Konfirmation abgesprochen. 
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2 Konfirmationsgottesdienst am 14. Juni 2026

Am Sonntag, dem 14. Juni 2026, werden im Gottesdienst 
um 10.00 Uhr in Hilgenroth mit Abendmahl folgende Jugendliche 
konfirmiert:

Paul Roßbach, Kettenhausen Ella Schneider, Eichelhardt
Mia Wirths, Hilgenroth

Die sechs Konfis aus den beiden Ev. Kir-
chengemeinden Almersbach und Hilgen-
roth haben zusammen mit dem Schreiner-
meister Frank Seifen (Oberirsen) diesen 
"Lebensbaum" für die Hilgenrother Kirche 
hergestellt. Auf den Äpfeln und Blättern 
werden die Namen der Täuflinge, der Kon-
firmandinnen und Konfirmanden sowie der 
Brautpaare vermerkt und an dem Baum be-
festigt. Der Baum, die Blätter und die Äpfel 
werden noch farblich gestaltet.
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Wie jedes Jahr im Frühling fuhren wir auch 
in diesem Jahr vom 13.03. bis zum 15.03.26 
zu unserem Übungswochenende.
Unser Ziel war das „Tagungshaus Marien-
land“ in Vallendar-Schönstatt.
Leider war das Wetter in diesem Jahr nicht 
so gut, was der Stimmung aber nicht ge-
schadet hat.

Unser Dirigent Jan Thiel übte einige neue 
Stücke mit uns ein, die wir im Gottesdienst 
am Ostersonntag in Hilgenroth vorgetragen 
haben.
Am Sonntag nach der Vormittagsprobe und 
dem Mittagessen, fuhren wir mit einem kur-
zen Zwischenstopp wieder nach Hause.
Es war wieder ein lehrreiches, kurzweiliges 
Übungswochenende.

Giesela Thiel

3	 Bläserseminar des Posaunenchores 
	 Hilgenroth-Kroppach in Vallendar
	

Der Posaunenchor Hilgenroth-Kroppach unter der Leitung von Jan Thiel (links) bei dem Proben-
wochenende im März 2026 in Vallendar-Schönstatt
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Die Ortsgemeinde Hilgenroth feiert 
am Freitag, 12.06., und am Samstag, 
13.06.26, das 600-jährige Jubiläum 
ihrer Ersterwähnung. Die Feierlich-
keiten beginnen mit einer offiziellen 
Eröffnung am Freitag, 12.06.26, um 
16.00 Uhr in der Hilgenrother Kirche. 
Neben Grußworten werden musikali-
sche Beiträge der heimischen Chöre 
zu hören sein. Für das Jubiläum hat 
sich die Kirche herausgeputzt. Der 
Rotalgenbelag an der Fassade wur-
de entfernt. In naher Zukunft soll die 
Kirche außen neu gestrichen werden. 
Am Samstag, 13.06.26, steht die Kirche 
für Besucher offen. Ebenso werden 
Turmführungen angeboten. Bis zu 
den Jubiläumsfeierlichkeiten soll die 
Beschallungsanlage in der Kirche 
erneuert werden. So werden neue 

4	 Die Hilgenrother Kirche bereitet sich auf die 
	 Jubiläumsfeierlichkeiten vor	

leistungsstärkere Lautsprecher montiert. Ein weiterer Lautsprecher wird in der Sakristei 
installiert. So kann bei Gottesdiensten in der Sakristei eine Spielecke für Kinder eingerichtet 
werden. Über den Lautsprecher kann dann der Gottesdienst in der Kirche mitverfolgt werden. 
Am "Tag des offenen Denkmals", am Sonntag, 13.09.26, wird die Hilgenrother Kirche nach 
dem Gottesdienst bis 17.00 Uhr für Besucher geöffnet bleiben. Daniel Schneider bietet an 
dem Tag um 11.00 Uhr und um 15.00 Uhr Kirchenführungen an, um 16.00 Uhr hält er einen 
Vortrag zur Geschichte der Kirche.

 Joachim Triebel-Kulpe

Foto: Annette Roßbach
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5	 Konfi-Castle 2026 auf der Freusburg

Sehr viele ehrenamtlich Mitarbeitende aus den beiteiligten Kirchengemeinden engagieren sich beim 
Konfi-Castle auf der Freusburg (aus der Ev. Kirchengemeinde Almersbach v. l. Max Haubrich, Larissa Wirtz, 
Alice Richter und Chiara Fetisch-Roseberry) ...

Unsere Konfi-Freizeit auf der Freusburg war 
eine unvergessliche Zeit voller Gemeinschaft 
der Konfirmand/inn/en, der Bandmitglieder 
und der ehrenamtlich Mitarbeitenden, voller 
Inspiration und Musik.
Die Power Station Band, zusammengesetzt 
aus Mitwirkenden der Ev. Kirchengemeinden 
Almersbach und Hilgenroth, hat die Konfir-
mand/inn/en mit kraftvollen Klängen und 
mitreißenden Rhythmen begleitet und so 
für eine besondere Atmosphäre gesorgt.
Von begeisternden Worship- und Pop-Songs 
bis zu ruhigen Balladen – unsere Setlist 
spiegelte die unterschiedlichen Gefühle 

und Erfahrungen der Gruppe wider.
Neben den Auftritten der Band gab es Ge-
meinschaftsvormittage mit Kleingruppen-
arbeit, Workshops und Spielen, die das Mit-
einander gestärkt haben. Die Jugendlichen 
hatten die Gelegenheit, ihre Talente einzu-
bringen, neue Freundschaften zu knüpfen 
und den Glauben in einer entspannten, 
positiven Umgebung zu erleben und zu 
entdecken.
Die Band, bestehend auch aus ehemali-
gen Konfis (Leanah Roseberry, Lena Sie-
gemund) und auch jungen Erwachsenen 
(Alice Richter, Larissa Wirtz, Max Haubrich, 
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... und bereiten den Konfis so unvergessliche Erlebnisse (v. l. Ella Schneider, Maya Thomas, Kira Gerus, Mia 
Wirths und Paul Rossbach - es fehlt Josephine Wassermann).

Foto: Joachim
 Triebel-Kulpe

Chiara Roseberry, Elias Ludwig und Brigitta 
Ludwig), setzte rhythmische Impulse, die 
zum Mitsingen motivierten und den Konfir-
mand/inn/en das Vertrauen gab, vor einer 
größeren Gruppe aufzutreten. Als ehrenamt-
liche Mitarbeiterin aus der Kirchengemeinde 
Hilgenroth fuhr Jana Siegemund mit.
Großes Dankeschön an das wunderbare 
Team!!!
Abends beim Abschlußtreffen um 23.00 Uhr 
gab es persönliche Impulse, Glaubensge-
schichten und Zeit für gegenseitigen Aus-

tausch. Die Freusburg bot eine inspirierende 
Kulisse, in der sich Glaube, Gemeinschaft 
und Musik zu einer besonderen Erfahrung 
verbanden. Am Ende der Freizeit gingen die 
Konfirmand/inn/en und ehrenamtlich Mit-
arbeitenden mit vielen neuen Eindrücken, 
gestärktem Selbstbewusstsein und der Ge-
wissheit nach Hause, Teil einer lebendigen 
Gemeinschaft zu sein – mit Musik, die bleibt.

Herzliche Grüße von der Jugend-, Band- und 
Projektchorleiterin Brigitta Ludwig
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Gemeinsame Agapefeier mit Abendessen am Gründonnerstag im Gemeindezentrum Eichelhardt

Der Gottesdienst am Gründonnerstag, dem 
02.04.26, wurde in diesem Jahr im Gemein-
dezentrum in Eichelhardt gefeiert. Kim Jahn 
hatte mit Unterstützung von Heike Schürdt 
den Gottesdienstraum festlich hergerichtet. 
Denn dieser Gottesdienst wird in Anleh-
nung an die Passahfeier mit den Jüngern 
in Jerusalem, bei der Jesus am Abend vor 
seinem Tod das Abendmahl einsetzte, an 
Tischen sitzend gefeiert. Im Anschluss an 

die Abendmahlsfeier wurde gemeinsam 
zu Abend gegessen. 31 Personen aus den 
beiden pfarramtlich verbundenen Ev. Kir-
chengemeinden Almersbach und Hilgenroth 
waren der Einladung gefolgt und erlebten 
einen sehr stimmungsvollen Gottesdienst, 
der musikalisch von Sabine Stein gestaltet 
wurde. Im nächsten Jahr soll diese Agape-
feier im Gemeindehaus in Oberwambach 
stattfinden. Herzliche Einladung!

Joachim Triebel-Kulpe

6	 Agapefeier an Gründonnerstag in Eichelhardt
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7	 Die Konfis legten Hand an ...
	 ... und schreinerten einen "Lebensbaum" für Hilgenroth

V. l. Paul Roßbach, Mia Wirths, Ella Schneider, Achim Runge, Josephine Wassermann, Kira Gerus, Maya 
Thomas und Schreinermeister Frank Seifen (Oberirsen)

Unter der Anleitung von Schreiner-
meister Frank Seifen stellten die 
sechs Konfis mit Unterstützung 
von Brigitta Ludwig, Achim Runge 
und René Thomas in seiner Werk-
statt in Oberirsen am 26.03. und 
am 28.03.26 einen "Lebensbaum" 
für die Hilgenrother Kirche her. 

V. l. Paul Roßbach, Achim Runge und Frank Seifen
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8	 Angebote im Gemeindezentrum in Eichelhardt
Gr
af
ik
en
: B
rig

itt
a 
Lu
dw

ig

Spielenachmittage für Jung und Alt
Sehr herzlich laden wir ein zu den Spielenachmittagen für Jung und Alt jeweils mittwochs 
am 24.06., 29.07. und am 26.08.26 um 15.00 Uhr im Gemeindezentrum in Eichelhardt, 
Kirchstr. 5. Bitte vorherige Anmeldung bei Bärbel Schneider (Tel. 02681-7117) oder im 
Gemeindeamt (Tel. 02681-1720). 
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9	Aus dem Presbyterium
Sitzungstermine und Beschlüsse 
›› Donnerstag, 11. Juni 2026, um 19.00 Uhr in Oberwambach
	 (gemeinsame Sitzung mit dem Almersbacher Presbyterium)
›› Im Juli findet keine Sitzung statt.
›› Mittwoch, 12. August 2026, um 19.00 Uhr in Eichelhardt
	 Das Presbyterium trifft sich in der Regel im Gemeindezentrum in Eichelhardt. 

Das Presbyterium lädt sehr herzlich zu den nächsten "besonderen" Gottesdiensten ein:
Sonntag, 28. Juni 2026, 10.00 Uhr Hilgenroth, gemeinsamer Gottesdienst mit dem 
Prädikanten Jonas Luther (Bergisch-Gladbach), einem Ururur...neffen von Martin Luther
Sonntag, 26. Juli 2026, 10.00 Uhr Bürgerhaus Eichelhardt, gemeinsamer Gottesdienst 
anlässlich des 595-jährigen Jubiläums der Ersterwähung von Eichelhardt
Sonntag, 06. September 2026, 10.00 Uhr Hilgenroth, Festgottesdienst zum 75-jährigen 
Jubiläum der Frauenhilfe Hilgenroth. Im Anschluss Mittagessen in Eichelhardt
Sonntag, 27. September 2026, 10.00 Uhr Eichelhardt, gemeinsamer Festgottesdienst für 
alle Generationen - 60 Jahre Gemeindezentrum Eichelhardt

Das Hilgenrother Presbyterium: (v. l.) Carsten Henn, Pfarrer Joachim Triebel-Kulpe, Daniela Weber, Martin 
Eyßelein (aus dem Presbyterium ausgeschieden), Kurt Schumacher, Heike Schürdt, Beatrix Bley, Kathari-
na Würden-Templin, Elisabeth Runge und Annette Roßbach

Foto: M
arcus Tem

plin



36

Die Stiftung des Ev. Kirchenkreises Alten-
kirchen hat den Kauf des Konferenzmöbels 
in Almersbach sowie die Anschaffung eines 
Herrnhuter Sterns für das Gemeindezentrum 
in Eichelhardt finanziell unterstützt. In Ei-
chelhardt konnte endlich der neue Zugang 
zum Glockenturm außen über eine Leiter 
und eine Plattform vor der Glockenstube 
fertiggestellt werden. Daniela Weber und 
ihr Mann Eckhard haben die Holzverkleidun-
gen der Garage in Eichelhardt gestrichen. 
Der ehemalige langjährige Almersbacher 
Kirchmeister Harald Bitzer hat zusammen 
mit Küster Edgar Schüler das Geländer 
im Treppenhaus der Almersbacher Kirche 
erhöht, drei Handläufe am Haupteingang 
der Hilgenrother Kirche montiert und einen 
Lichterbogen für das Gemeindezentrum in 
Eichelhardt hergestellt. Ebenso wurden im 
Gemeindezentrum in Eichelhardt nach der 
Sicherheitsbegehung ein Geländer im Flur 
erhöht und eine Sicherheitsglasscheibe in 
eine Tür eingebaut.
In den beiden Kirchen in Almersbach und 
Oberwambach fanden auch 2025 wieder 
Konzerte statt: am 11.05.25 in Almersbach 
mit dem Klangimpressionisten Hans Walter 

Putze, am 30.06.25 in Almersbach mit der 
Musikschule Altenkirchen, am 25.07.25 in 
Oberwambach mit Hava und Thomas Kager-
mann und am 22.11.25 in Oberwambach mit 
der Sängervereinigung Ingelbach . 
Die beiden Presbyterien hoffen, dass in 
2026 eine Gebäudekonzeption für die 
Region erstellt wird und möglichst viele 
Predigtstätten in den beiden Kirchenge-
meinden erhalten bleiben. Dann können 
auch endlich die schon länger geplanten Re-
novierungs-, Umbau- und Modernisierungs-
arbeiten an den Gebäuden durchgeführt 
werden. Ebenso hoffen die Presbyterien, 
dass mit Unterstützung der Prädikant/inn/
en und der Pfarrpersonen auch in 2026 an 
den unterschiedlichen Orten wieder mög-
lichst viele berührende und inspirierende 
Gottesdienste gefeiert werden können, in 
denen die Gegenwart des „Lichts der Welt“ 
erfahrbar wird. Der ganz besondere Dank 
gilt den Prädikant/inn/en Ursula Heuer, 
Matthias Ludwig, Frank Schumann und 
Ilse Sonnentag sowie Pfarrerin Barbara 
Kulpe und Pfarrer i. R. Hans-Jürgen Volk, 
die auch in 2025 wieder eine Reihe von 
Vertretungsgottesdiensten in den beiden 

10	 Bericht der Ev. Kirchengemeinden Almersbach 	
	 und Hilgenroth über besondere Ereignisse in 2025 
	 (Fortsetzung Teil 2)
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Kirchengemeinden übernommen haben. 
Pfarrer Martin Göbler, Pfarrer Prof. Dr. Dr. 
Michael Klein und Pfarrer Andreas Stöcker 
hatten zusammen mit Pfarrer Joachim 
Triebel-Kulpe in 2025 die „Gottesdienste für 
die Region“ gestaltet.
Aufgrund der anstehenden Veränderungen 
verstärkt sich in den Leitungsgremien sowie 
in den Gruppen und Kreisen eine resignative 
Stimmung. Macht es überhaupt noch Sinn 
sich für bestimmte Projekte zu engagieren, 
wenn sich die Kirche aus den Dörfern zu-
rückzieht? Bald gehen hier doch die Lichter 
aus! Dieser resignativen Grundstimmung 

gilt es zu begegnen und verlässliche Per-
spektiven für die Zukunft der kirchlichen 
Arbeit in den Dörfern aufzuweisen. Dabei 
wird die Mitwirkung von ehrenamtlich Mit-
arbeitenden immer wichtiger. 
Ein besonderes Augenmerk sollte also auf 
der Gewinnung und Fortbildung von ehren-
amtlich Mitarbeitenden in allen Bereichen 
des Gemeindelebens liegen. Ebenso gilt es 
die weiterhin hohe Anzahl an Kirchenaus-
tritten deutlich zu reduzieren.

Pfarrer Joachim Triebel-Kulpe, 

Ev. Kirchengemeinden Almersbach und Hilgenroth

Kleidersammlung für Bethel

    Was kann in den Kleidersack? 
Gut erhaltene Oberbekleidung und Schuhe (bitte paarweise bündeln), 
Handtaschen, Federbetten und Federkissen – jeweils gut (am besten  
in Säcken) verpackt 

  Nicht in den Kleidersack gehören: 
Lumpen, nasse, verschmutzte oder beschädigte Kleidung, Unterwäsche, 
Gardinen, Haus- und Tischwäsche, Textilreste, Stepp- und Fleecedecken, 
abgetragene Schuhe, Einzelschuhe, Gummistiefel, Skischuhe, Klein- und 
Elektrogeräte

  Briefmarken für die Briefmarkenstelle Bethel nehmen wir gerne,  
können sie aber leider nicht mitnehmen. Rückfragen hierzu unter  
Telefon: 0521 144-3597 
Wir bedanken uns für Ihre Unterstützung 
v. Bodelschwinghsche Stiftungen Bethel · Brockensammlung Bethel 
Am Beckhof 14 · 33689 Bielefeld · Tel. 0521 144-3779

Der Umwelt zuliebe –  

eigene Plastiktüten  

verwenden! 

Handzettel_Kleidersack_Brosa_neu_RZ_02.indd   1Handzettel_Kleidersack_Brosa_neu_RZ_02.indd   1 12.08.25   10:1012.08.25   10:10

durch die Ev. Kirchengemeinde

Hilgenroth
 

vom 15. Juni bis 19. Juni 2026
 

_________________________________________________________

 

Abgabestelle:
 

Ev. Gemeindezentrum Garage

Kirchstraße 3 - 5

57612 Eichelhardt

jeweils von 9.30 - 18.00 Uhr
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Sehr herzlich laden wir ein zu den nächsten Treffen in Eichelhardt am: 
Mittwoch, den 10.06.2026, 15.00 Uhr
Thema: „Togo im Westerwald“ - Rückblick auf die Ausbildung junger Leute aus Togo im 
Kreis Altenkirchen 
Im Juli Sommerpause 
Mittwoch, den 12.08.2026, 15.00 Uhr 
Thema: Reisebericht über die Gemeindefahrt zum Partnerkirchenkreis Oberes Havelland 
Sonntag, den 06.09.2026, 10.00 Uhr 
Gottesdienst zum 75-jährigen Bestehen der Frauenhilfe in der Ev. Kirche in Hilgenroth,  
anschließend Mittagessen und Kaffeetrinken im Gemeindezentrum Eichelhardt 

Neue Mitglieder und Gäste sind jederzeit herzlich willkommen.
Kontakt: Hanne Becker, Marlise Horn und Gerda Seifen.

11 Frauenhilfe

Die Mitglieder der Frauenhilfe Hilgenroth im Gemeindezentrum in Eichelhardt

Fo
to
: J
oa
ch
im
 Tr
ie
be
l-K

ul
pe



39

Am 06. März 2026 wurde weltweit der 
internationale Weltgebetstag gefeiert. Im 
evangelischen Gemeindezentrum in Eichel-
hardt feierten mehr als 30 Personen den 
Gottesdienst, der von christlichen Frauen 
aus Nigeria mit dem Aufruf: „Kommt, bringt 
eure Last!“ aus dem Matthäusevangelium 
vorbereitet wurde. 
Nigeria ist das bevölkerungsreichste Land 
Afrikas, es hat große Erdöl- und Erdgas-
vorkommen und fruchtbare Landschaften, 
aber Korruption und fehlende Transparenz 
führen zu Armut und Millionen von Binnen-

12 Gottesdienst am Weltgebetstag in Eichelhardt

flüchtlingen. Besonders Frauen und Kinder 
leiden unter Terror, Gewalt, Ausgrenzung und 
Armut. Im christlichen Glauben finden sie 
Halt und schließen sich zusammen, um sich 
gegenseitig aufzurichten. Mit der Kollekte 
in Höhe von 400,00 € werden Projekte für 
Frauen und Kinder unterstützt. 
Nach einer gemütlichen Kaffeetafel und 
dem guten Verkauf von fairen Produkten 
aus dem Weltladen Altenkirchen endete der 
Weltgebetstag. Das Vorbereitungsteam der 
Frauenhilfe war afrikanisch gekleidet und 
hatte den Altar ebenso passend gestaltet. 

Marlise Horn

Foto: Joachim
 Triebel-Kulpe

V. l.: Waltraud Horn, Hannelore Henn, Gerda Seifen, Marlise Horn, Hanne Becker (Vorbereitungsteam der Ev. 
Kirchengemeinde Hilgenroth) und Sabine Stein (Organistin und Mitarbeiterin des Weltladens Altenkirchen) 
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Die Dorfvereine aus Eichelhardt präsentieren:

EINTRIT T FREI

PARTY
VOL. 2

20.06.2026

AB 16 UHR

Erfrischende Getränkeauswahl & Herzhaftes

vom Grill Stimmungsvolle Atmosphäre & 

musikalische Sommerklänge für beste Laune

AM EVANGELISCHEN 

GEMEINDEHAUS

EICHELHARDT

Dor�ugend
EichelhardtEichelhardt

           MGV
„Liederkranz“

EichelhardtEichelhardt
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13	Förderverein "Miteinander-Füreinander" 
	 Gemeinschaft pflegen – Verantwortung übernehmen

Vor knapp zehn Jahren ist der Verein  
„Miteinander-Füreinander“ ins Leben ge-
rufen worden. Schon damals stand die 
kleine Ev. Kirchengemeinde Hilgenroth 
unter Druck. Außerdem wurde das dörf-
liche Leben beeinträchtigt durch den Verlust 
von Gastronomiebetrieben sowie etlichen 
Läden und Begegnungsräumen. Nicht zu-
letzt machte dies die Rahmenbedingungen 
für das Vereinsleben immer schwieriger. 
Nun hat das Presbyterium zwei Beschlüsse 
gefasst: Einmal soll das Gemeindezentrum 
in Eichelhardt der Ortsgemeinde überant-
wortet werden. Gewiss ein sinnvoller Weg, 
um dieses Gebäude als Begegnungsraum 
zu erhalten. Zum anderen will man auf eine 
Fusion mit den Kirchengemeinden Alten-
kirchen und Almersbach zugehen. Dafür 
gibt es handfeste Gründe. Dennoch würde 
dann die Ev. Kirchengemeinde Hilgenroth 
in einer größeren Einheit aufgehen. Ein Ge-

samtpresbyterium würde dann darüber ent-
scheiden, welche kirchlichen Angebote in 
dem Raum zwischen Hilgenroth und Eichel-
hardt noch stattfinden. Unser Verein ist hier 
ein wichtiges Instrument, um eigenständig 
Angebote zu machen, die ja durchaus über 
den kirchlichen Bereich hinausgehen. Es 
geht darum, einer Vereinzelung entgegen-
zuwirken und dafür Sorge zu tragen, dass 
Menschen beieinanderbleiben. Wer unse-
rem Verein beitritt, unterstützt diese Ziele! 
Und 2,00 € im Monat dürften eigentlich kein 
Hinderungsgrund sein. 

Folgende Termine sind geplant:
Mittsommerparty am 20. Juni 2026
Erneut laden die Eichelhardter Vereine zu 
einer Mittsommerparty ein. Sie findet am  
20. Juni 2026 ab 16.00 Uhr vor dem Gemein-
dezentrum in Eichelhardt statt. Für das leib-
liche Wohl ist bestens gesorgt. 
Herzliche Einladung!
Biblische Impulse 
Die „Biblischen Impulse“ gibt es immer am 
letzten Freitag im Monat um 19.00 Uhr im 
Nebenraum des Gemeindebüros in Eichel-
hardt. Hier die nächsten Termine: 26. Juni, 
31. Juli und 28. August 2026. 
Herzliche Einladung! 
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FEIER VON JUBELHOCHZEITEN
Wenn Sie Ihre Jubelhochzeit mit einem Dankgottesdienst in einer der Kirchen oder mit einer 
Andacht zu Hause oder im Restaurant feiern möchten, dann wenden Sie sich wegen der 
Terminabsprache bitte rechtzeitig an das Gemeindeamt in Almersbach (Tel.: 02681 - 2864) 
oder in Eichelhardt (Tel.: 02681 - 1720).

ANDACHTEN ZU GEBURTSTAGEN ODER JUBILÄEN
Wenn Sie den Wunsch haben, dass Pfarrer Joachim Triebel-Kulpe anlässlich eines Ge-
burtstages oder eines Jubiläums eine Andacht im Restaurant oder zu Hause hält, dann 
geben Sie bitte vorher rechtzeitig im Gemeindeamt (Tel. 02681-1720) oder ihm Bescheid 
(Tel. 02681-2864).

Stammtisch in Eichelhardt
Herzliche Einladung zum politischen 
Stammtisch. Wie gewohnt finden die Treffen 
in der Regel am letzten Montag im Monat 

ab 19.00 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus in 
Eichelhardt statt. Die nächsten Termine: 
29. Juni; 27. Juli und 31. August 2026. 

Hans-Jürgen Volk

Wir bedanken uns sehr herzlich bei Fritz 
Ruta aus Helmeroth, der ein Modell der 
Almersbacher Kirche gebaut und der Ev. 
Kirchengemeinde Almersbach geschenkt 
hat. Das Modell hat einen Platz im Pfarr-
saal in Almersbach (im Erdgeschoss des 
Pfarrhauses) gefunden. 

Foto: Tim
o Zem

lin
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LEBENSABSCHNITTE
AUS  DATENSCHUT ZGRÜNDEN  DÜRFEN  D IESE 
DATEN NICHT IN DER ONLINE VERSION DES GE-
MEINDEBRIEFES VERÖFFENTLICHT WERDEN
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TREFFPUNKTE
IN UNSEREN KREISEN            

››	KINDERCHOR Hilgenroth 
	 donnerstags in Eichelhardt von 17.15 bis 17.45 	
	 Uhr ("Spatzenchor" für Kindergartenkinder)
	 Chorleiterin Brigitta Ludwig • Tel.: 02681 - 8039980

››	PROJEKTCHOR Almersbach
	 freitags in Oberwambach 
	 von 18.15 bis 19.15 Uhr 
	 Chorleiterin Brigitta Ludwig • Tel.: 02681 - 8039980

››	POSAUNENCHOR Hilgenroth-Kroppach
	 montags in Eichelhardt oder Kroppach

	 um 19.30 Uhr 
	 Annette Roßbach • Tel.: 02681 - 70455
	 Leitung: Jan Thiel

››	Krabbelgruppe Hilgenroth
	 mittwochs in Eichelhardt

	 mittwochs von 10.00 bis 12.00 Uhr 
	 Gemeindeamt • Tel.: 02681-1720

››	OFFENER JUGENDTREFF 
	 donnerstags in Eichelhardt 
	 von 18.00 bis 21.00 Uhr

	 freitags in Oberwambach 
	 von 19.15 bis 21.30 Uhr 
	 jeweils für Kinder und Jugendliche ab 11 Jahren. 
	 Jugendleiterin Brigitta Ludwig • 
	 Tel.: 02681 - 8039980 • brigitta.ludwig@ekir.de

››	GEMEINSAME KONFIRMANDENGRUPPE
	 Almersbach und Hilgenroth

	 am Dienstag, 09.06.26, um 16.00 Uhr in Eichelhardt 
	 (farbliche Gestaltung des Lebensbaumes), 
	 am Donnerstag, 11.06.26, in Oberwambach sowie 
	 am Freitag, 19.06.26, um 16.00 Uhr in 
	 Oberwambach (Treffen der drei Almersbacher
	 Konfis).
 
››	BESUCHSDIENSTKREIS Almersbach
	 am Mittwoch, 17.06. und 23.09.26 um 18.30 Uhr
	 im Pfarrsaal in Almersbach

 ››	KREIS JUNGER UND JUNG 
	 GEBLIEBENER FRAUEN Almersbach
	 donnerstags um 19.00 Uhr im Gemeindehaus 
	 Oberwambach nach Vereinbarung.
	 Ina Löhr • Tel.: 02681 - 984861

Wann sich die Gruppen und Kreise treffen, erfahren Sie in den Gemeindeämtern in Almersbach 
(Tel.: 02681 - 2864) und Eichelhardt (Tel.: 02681 - 1720) oder finden Sie auf den Webseiten 
der Kirchengemeinden: www.kirche-almersbach.de und www.kgm-hilgenroth.de
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››	MÄNNERKREIS „MAN(N) TRIFFT SICH“
	 Almersbach

	 in der Regel freitags um 18.30 Uhr im Gemeinde-
	 haus in Oberwambach oder auswärtig nach 
	 Vereinbarung. Nächste Treffen am Samstag,
	 13.06.26 (Fahrt zum Melatenfriedhof in 
	 Köln), und am Freitag, 21.08.26, um 18.30 Uhr 
	 (Grillen bei Ramsegers) 
	 Ralf Nöllgen • Mobil: 0176 - 73745683

››	LEKTORENKREIS Almersbach
	 am Mittwoch, 26.08.26, um 19.00 Uhr im Pfarrsaal 	
	 in Almersbach

››	GEMEINDEKREIS 60+ Almersbach
	 in der Regel am 3. Mittwoch im Monat um 15.00 	
	 Uhr im Gemeindehaus Oberwambach am 17.06. 
	 und am 19.08.26. 
	 Im Juli findet kein Gemeindekreis 60+ statt.	
	 Gemeindeamt • Tel.: 02681 - 2864
	

››	BIBLISCHE IMPULSE ZU KIRCHE UND 
	 GESELLSCHAFT Hilgenroth
	 am letzten Freitag im Monat um 19.00 Uhr im 
	 Gemeindezentrum in Eichelhardt am 26.06, 31.07. 
	 und 28.08.26. 
	 Pfarrer i. R. Hans-Jürgen Volk • Tel.: 02681-4937

››	FRAUENHILFE Hilgenroth
	 in der Regel am 2. Mittwoch im Monat um 
	 15.00 Uhr im Gemeindezentrum Eichelhardt 
	 Programm siehe Seite 38
	 Gerda Seifen • Tel.: 02681 - 2466 
	 Marlise Horn • Tel.: 02681 - 4590

››	SPIELENACHMITTAG FÜR JUNG UND ALT 
	 Hilgenroth

	 am letzten Mittwoch im Monat ab 15.00 Uhr im 
	 Gemeindezentrum in Eichelhardt am 24.06., 
	 29.07. und am 26.08.26
	 Bärbel Schneider • Tel.: 02681 - 7117
	 Bitte voher bei Bärbel Schneider oder im 
	 Gemeindeamt (02681 - 1720) anmelden.

Grafik: Pfeffer
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unter der Leitung von Brigitta Ludwig (am 
29.03.26 mit Judith Wurst, Larissa Wirtz, 
Lena Siegemund, Chiara Fetisch, Oswald 
Schüler, Matthias und Elias Ludwig), die 
die Gottesdienste am 29.03.26 in Almers-
bach, am Ostermontag, 06.04.26, mit dem 
Singspiel zur Emmausgeschichte in Ober-
wambach und den Vorstellungsgottesdienst 
der Konfirmanden am 26.04.26 in Oberwam-
bach musikalisch mitgestalteten;

Achim Runge, der die Mitarbeiter der Firma 
Siegfried Merten Orgelbau bei der Wartung 
und Stimmung der Orgeln in Almersbach 
und Oberwambach am 21.05.26 unterstützt 
hat;

dem Frauenchor Fluterschen unter der 
Leitung von Harald Gerhards und der Blä-
serfamilie Kowalski, die den Gottesdienst 
zur Jubelkonfirmation am 31.05.26 in Ober-
wambach zusammen mit Brigitta Ludwig 
musikalisch gestalteten;

Michaele Kowalski, Miriam Weber und 
Jutta Zemlin, die mit Edgar Schüler das 
Mittagessen und das Kaffeetrinken im Ge-
meindehaus Oberwambach im Anschluss 
an die Jubelkonfirmation am 31.05.26 vor-

DANKESCHÖN

Sehr herzlich bedanken wir uns bei:

Max Haubrich, Larissa Wirtz und Elias 
Ludwig, die zusammen mit Brigitta Lud-
wig den Taufgottesdienst am 22.03.26 in 
Oberwambach musikalisch gestalteten; 

den Sänger/innen des Projektchores 

››

››

››
››

››

Foto Hilbricht



47

bereitet und die Gäste bewirtet haben. 
Die Moderation der Veranstaltung lag in 
den Händen von Ralf Nöllgen, dem dafür 
ebenfalls sehr herzlich gedankt wird; 

Doris Link, die die Holzstäbe in die Hilgen-
rother Fahne mit dem Logo der Kirchen-
gemeinde eingenäht hat; 

Daniela und Eckhard Weber, die einen 
Schrank in der Sakristei im Gemeindezen-
trum in Eichelhardt aufgebaut haben;

"Kalle" Kupke für seinen engagierten Dienst 
als Hausmeister in Eichelhardt. Er war für die 
Pflege der dortigen Außenanlagen zustän-
dig. Im Gottesdienst am Sonntag, 15.03.26, 
wurde er verabschiedet. Als sein Nachfolger 
zum 01.04.26 wurde Ralf Nöllgen herzlich 
begrüßt. In diesem Gottesdienst wurde 
ebenso den ehrenamtlichen Gruppenleitern 
(Hanne Becker, Marlise Horn, Gerda Sei-
fen, Bärbel und Stefan Schneider sowie 
Pfarrer i. R. Hans-Jürgen Volk), den haupt-
amtlich Mitarbeitenden (Kim Jahn, Christof 
Klein, Brigitta Ludwig, Heike Schürdt, 
Annika und Sabine Stein sowie Jan Thiel) 
und Reinhild Roßbach für ihre langjährige 
Mitarbeit im Kreissynodalverstand des Ev. 
Kirchenkreises Altenkirchen gedankt;

Beatrix Bley, Carsten Henn, Marlise Horn, 

Kim Jahn, Heike Schürdt, Kurt Schu-
macher und Daniela Weber, die für das 
Kaffeetrinken im Anschluss an die Jubel-
konfirmation am 19.04.26 Kuchen gebacken 
sowie bei Hanne Becker, Beatrix Bley, 
Carsten Henn, Heike Schürdt, Daniela 
Weber und Katharina Würden-Templin, die 
zusammen mit der Küsterin Kim Jahn die 
Gäste im Gemeindezentrum in Eichelhardt 
bewirtet haben;

der Familie Hassel (Nassen), die die Brüh-
würstchen für den Frühschoppen im An-
schluss an den Gottesdienst an Himmel-
fahrt, 14.05.26, in Eichelhardt besorgt hat; 

Achim Runge für seine Mitarbeit im Bau-
fachausschuss, die er aus persönlichen 
Gründen beendet hat;

Beatrix Bley, Annette Roßbach und der 
Küsterin Annika Stein, die die Fahrradfah-
rer am Sonntag, 17.05.26, in der Hilgenrother 
Kirche empfingen und mit kalten Getränken, 
Kaffee und Kuchen versorgten. Den Kuchen 
hatten Beatrix Bley und Heike Schürdt 
gebacken. Auch hierfür herzlichen Dank;

sowie bei allen, die durch ihre Kirchen-
steuermittel, Spenden und Kollekten die 
Gemeindearbeit finanziell unterstützt 
haben!

››

››

››

››

››

››

››

››
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Die Gemeindebriefausträgerinnen in Fluterschen
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V. l.: Annelie Brück, Edith Katzwinkel, Helga Schüler, Ilse Sonnentag und Andrea Schüler (es fehlt Christel 
Gehrig)

Sehr herzlich bedanken wir uns bei 
Renate und Harald Bitzer, die 26 Jahre die 
Gemeindebriefe in einem großen Bezirk in 
Fluterschen ausgetragen haben. Aus 
gesundheitlichen Gründen mussten sie 
diesen Dienst leider beenden. Ein herzli-
cher Dank gilt ebenso Jessica Röhrig und 
Jan Kulpe, die mehrere Jahre im Unterdorf 
in Fluterschen die Gemeindebriefe ausge-
tragen haben. Die beiden sind mittlerwei-
le nach Weyerbusch verzogen. Wir freuen 
uns sehr, dass Christel Gehrig und Helga 
Schüler weiterhin die Gemeindebriefe in 
ihren Bezirken in Fluterschen austragen 

und von Annelie Brück, Edith Katzwinkel, Ilse 
Sonnentag und Andrea Schüler unterstützt 
werden. Die sechs Ehrenamtlichen haben 
Fluterschen in neue Bezirke eingeteilt und 
bringen die Gemeindebriefe in jeden Haus-
halt. Vielen herzlichen Dank! Im Gottesdienst 
am Sonntag, 23.08.26, um 10.00 Uhr in Ober-
wambach wollen wir den Lektor/inn/en, 
Gemeindebriefausträger/innen sowie den 
Besuchsdienstmitarbeitenden sehr herzlich 
für ihr ehrenamtliches Engagement danken.  
Dieser Dank gilt auch allen, die aus ganz 
unterschiedlichen Gründen ihre Mitarbeit 
beenden mussten. 
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Wenn auch Sie zum Kreis unserer Sponsoren gehören möchten, dann nehmen Sie bitte 
Kontakt auf mit dem Gemeindeamt der Ev. Kirchengemeinde Almersbach, Tel. 02681 - 2864, 
gemeindeamt@kirche-almersbach.de oder dem Gemeindeamt der Ev. Kirchengemeinde 
Hilgenroth, Tel. 02681 - 1720, hilgenroth@ekir.de.

Wir bedanken uns sehr herzlich bei folgenden Firmen, die sich an den Herstellungs-
kosten für diesen Gemeindebrief beteiligt haben:

HELFENDE HÄNDE
UNSERE SPONSOREN

››	 Autohaus Dielmann
	 Koblenzer Str. 41 • 57610 Almersbach • Tel. 02681-2982
	 dielmann-almersbach@t-online.de
››	 Börgerding Landschaftsbau GmbH
	 Hochstraße 60 • 57610 Altenkirchen 
	 Tel. 02681-7207 • info@boergerding-landschaftsbau.de
››	 Buchs Bedachungen GbR 
	 Werner Buchs u. Daniel Buchs
	 In der Bornwiese 18 • 57610 Amteroth 
	 Mobil 0170-2974498 o. 0151-52510716 
	 info@buchs-bedachungen.de
	 www.buchs-bedachungen.de
››	 Elektrotechnik Marco Schüler 
	 Service direkt vom Elektromeister 
	 Steimeler Straße 23 • 57614 Fluterschen • Tel. 02681-9837876 
	 Mobil 0160-91413863 • www.elektrotechnik-schueler.de
››	 Frank Buchen Mineralölhandel
	 Emil-Reinert-Straße 3 • 57636 Mammelzen • Tel. 02681-4600
››	 Fritz Meyer GmbH Bauunternehmung 
	 Schlossplatz 1a • 57610 Altenkirchen • Tel. 02681-9518-0 
	 info@meyer-bauunternehmung. com 
	 www.meyer-bauunternehmung.com

››	 Haus des Abschieds
	 Lorenz Spahr Bestattungen GmbH 
	 Koblenzer Straße 4 • 57610 Altenkirchen • Tel. 02681-5116 
	 bestattungen@spahr.de • www.spahr.de
››	 Hehls Backhaus 
	 Hauptstraße 1 • 57629 Müschenbach
	 Tel. 02662-941250 •office@backhaus-hehl.de
	 www.backhaus-hehl.de
››	 HORN Haustechnik GmbH
	 Gartenstraße 10 • 57612 Eichelhardt
	 Tel. 02681-95540 • www.horn-haustechnik.de
››	 Konfido-AMBULANT GmbH 
	 Wilhelmstraße 41 • 57620 Altenkirchen 
	 Tel. 02681-9810180 
	 info@konfido-ambulant.de • www.konfido-holding.de
››	 onEvent Medien- und Veranstaltungstechnik
	 Perfekte Integration hochfunktionaler Audio- und 
	 Videotechnik in Kirchengebäuden, multifunktiona-
	 len Skralräumen und Versammlungsstätten
	 Tel. 02663–9174330
	 info@onevent.com	 www.onevent.com
››	 S & S Haustechnik GmbH 
	 Elektro – Heizung – Sanitär-Bäder-Sonnenenergie
	 Rheinstr. 23 • 57638 Neitersen • Tel. 02681–3755
	 info@haustechnik-neitersen.de
	 www.haustechnik-neitersen.de
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Ihnen liegt etwas auf der Seele und Sie brauchen jemanden, mit dem Sie sich aus-
sprechen können? 
Rufen Sie bitte Pfarrer Joachim Triebel-Kulpe unter Tel. 02681-2864 oder ein Mitglied des 
jeweiligen Presbyteriums an. Sie können sicher sein, dass Ihre Kirchengemeinde offene 
Ohren für Ihr Anliegen hat und Ihnen im Rahmen der Möglichkeiten helfen wird. Wenn ein 
Angehöriger im Krankenhaus stationär behandelt wird und einen Besuch wünscht, darf ich 
Sie bitten, dass Sie Pfarrer Joachim Triebel-Kulpe informieren. 

››	Diakonisches Werk 
	 des Kirchenkreises Altenkirchen, 
	 Stadthallenweg 16 • 57610 Altenkirchen 
	 Tel.: 02681 - 800820 
	 Geschäftsführerin: Margit Strunk

››	Ev. Beratungsstelle für Kinder, 
	 Jugendliche und Erwachsene 
	 (anerkannte Beratungsstelle nach § 218 STGB) 

	 Stadthallenweg 16 • 57610 Altenkirchen 
	 Tel.: 02681 - 3961 • Fax 02681 - 800882

››	Verwaltungsamt des 
	 Ev. Kirchenkreises Altenkirchen
	 Stadthallenweg 16 • 57610 Altenkirchen
	 Tel.: 02681 - 80080
	 Leiter: Maik Treck

››	Telefonseelsorge Koblenz 
	 Tel.: 0800 - 1110 - 111 und - 222 (gebührenfrei)

SEELSORGE

WICHTIGE TELEFONNUMMERN
››	Kirchliche Sozialstation Altenkirchen, 
	 Siegener Str. 23a • 57610 Altenkirchen
	 Tel.: 02681 - 2055 • Fax 02681 - 4066
	 Pflegedienstleitung: Anja Lanio 
	 Geschäftsführung in der Organisation 
	 und Verwaltung: Kerstin Enders-Becker

››	Weltladen Altenkirchen
	 Wilhelmstraße 14 • 57610 Altenkirchen 
	 Tel.: 02681 - 3032 
	 info@weltladen-altenkirchen.de
	 Mo., Di., + Fr.: 9.00 - 12.30 und 14.30 - 18.00 Uhr  

	 Mi. + Sa.: 9.00 - 12.30 Uhr • Do.: 9.00 - 18.00 Uhr

››	Förderverein "Miteinander - 
	 Füreinander" e. V. 
	 Kirchstraße 5 • 57612 Eichelhardt
	 Tel.: 02681 - 1720 oder 02681 - 4937
	 Volksbank Hamm-Sieg
	 IBAN: DE33 5739 1500 0030 0101 59
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Pfarrer Joachim Triebel-Kulpe
Kirchweg 5 • 57610 Almersbach
02681 - 2864
joachim.triebel-kulpe@kirche-almersbach.de

Sprechstunde: nach Vereinbarung.

GEMEINDEBÜRO
Gemeindeamtssekretärin Jutta Zemlin

Kirchweg 5 • 57610 Almersbach
02681 - 2864
gemeindeamt@kirche-almersbach.de

Geöffnet: Di. und Fr. von 9.30 bis 12.00 Uhr

KÜSTER 
Ralf Nöllgen (Almersbach und Oberwambach)

0176 - 73745683

JUGEND- UND CHORLEITERIN
Brigitta Ludwig 

02681 - 8039980
brigitta.ludwig@ekir.de

ORGANISTIN
Brigitta Ludwig

02681 - 8039980

Pfarrer Joachim Triebel-Kulpe
Kirchweg 5 • 57610 Almersbach
02681 - 2864
joachim.triebel-kulpe@kirche-almersbach.de

Sprechstunde: nach Vereinbarung.

GEMEINDEBÜRO
Gemeindeamtssekretärin Heike Schürdt

Kirchstraße 5 • 57612 Eichelhardt
02681 - 1720
hilgenroth@ekir.de

Geöffnet: Di., Mi. und Fr. von 9.30 bis 12.30 Uhr

KÜSTERINNEN
Annika Stein (Hilgenroth)

0157 - 56193234
02681 - 9840079 

Kim Jahn (Eichelhardt)
02681 - 9832811

JUGEND- UND CHORLEITERIN
Brigitta Ludwig

02681 - 8039980
brigitta.ludwig@ekir.de

ORGANISTINNEN
Sabine Stein

02681 - 70337

BANKVERBINDUNG: Ev. Kirchenkreis Altenkirchen • Sparkasse Westerwald-Sieg • IBAN DE94 5735 1030 0000 0021 70 
BIC MALADE51AKI • Stichwort: Ev. Kirchengemeinde Hilgenroth oder Ev. Kirchengemeinde Almersbach

Annette Roßbach
02681 - 70455

www.kirche-almersbach.de www.kgm-h i lgen ro th .de


